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Herren Kreisliga Staffel 2

TSG Eintracht Plankstadt IV : TSG Eintracht Plankstadt III 
Freitag, 12.01.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Schuhmacher und Jaun für die TSG 
Eintracht Plankstadt IV in der Herren Kreisliga Staffel 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Andreas Jaun nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber der TSG Eintracht Plankstadt IV im Match der Herren Kreisliga Staffel 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSG Eintracht Plankstadt III, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:35) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Schuhmacher und Jaun, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:
13.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Heckmann / Pfründer Köster / Kuxhausen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Köster / Kuxhausen mit 3:1 durch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Barenhoff / Heilig
anschließend das Match mit 1:3 gegen Hein / Treiber abgaben und eine Niederlage kassierten. Auf
dem falschen Fuß erwischten Schuhmacher / Jaun ihre Gegner Milovanovic / Schüßler beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine knappe Niederlage gab es danach für
Andreas Köster beim 3:11, 11:8, 4:11, 11:8, 9:11 gegen Lukas Heckmann, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Heckmann zu
Ende ging. Chancenlos war Jakob Kuxhausen gegen Rüdiger von Hein nicht, aber mehr als ein 5:
11, 12:10, 3:11, 5:11 sprang nicht heraus. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jens Barenhoff konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Mark Treiber beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Michael Heilig gewann im Anschluss sein Spiel gegen
Dietmar Pfründer anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Schuhmacher
seinen Gegner Heiko Schüßler beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Völlig ungefährdet war derweil der
Sieg von Andreas Jaun gegen Mile Milovanovic nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11,
11:6, 11:7 nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Eintracht
Plankstadt IV und der TSG Eintracht Plankstadt III. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Andreas Köster bei seiner 1:3-Niederlage von Rüdiger von Hein dann doch niedergerungen worden.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lukas Heckmann konnte Jakob Kuxhausen den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 1:3 (Kuxhausen) bzw. 7:9 (Heckmann) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jens Barenhoff und Dietmar Pfründer,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Michael Heilig gegen Mark Treiber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Schuhmacher den
Gastspieler Mile Milovanovic in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
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einzufahren. Mit diesem Sieg verbesserte Schuhmacher seine Bilanz auf 4:5 in dieser Saison. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Andreas Jaun beim 3:0 gegen Heiko
Schüßler. Somit hat Jaun nun 5 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Damit war der 9. Punkt für die TSG Eintracht Plankstadt IV im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die TSG Eintracht Plankstadt IV nun ein Punkteverhältnis von 7:13 auf dem
Konto, während die TSG Eintracht Plankstadt III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
11:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen SG-Hockenheim/Reilingen III (TSG Eintracht Plankstadt IV) bzw. gegen
die TTF 68 Wiesloch II (TSG Eintracht Plankstadt III).

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt IV

Doppel: Köster / Kuxhausen 1:0, Barenhoff / Heilig 0:1, Schuhmacher / Jaun 1:0 
Einzel: A. Köster 0:2, J. Kuxhausen 0:2, J. Barenhoff 1:1, M. Heilig 2:0, T. Schuhmacher 2:0, A. Jaun
2:0 

 TSG Eintracht Plankstadt III
Doppel: Hein / Treiber 1:0, Heckmann / Pfründer 0:1, Milovanovic / Schüßler 0:1 
Einzel: R. Hein 2:0, L. Heckmann 2:0, D. Pfründer 1:1, M. Treiber 0:2, M. Milovanovic 0:2, H.
Schüßler 0:2


